
Bern, den 10. Mai 2023 
 
 
Neue Eigenständigkeitsformulierung 
 
 
Im Zusammenhang mit KI / ChatGPT in der Lehre erwarten wir vom Rechtsdienst der Universität 
Bern eine gesamtuniversitäre Formulierung, welche für schriftliche Arbeiten auf allen Stufen des 
Studiums verwendet werden können. Bis eine solche Formulierung vorliegt, lautet die revidierte 
Eigenständigkeitsformulierung für das Institut für Sprachwissenschaft wie folgt: 
 

«Ich bezeuge mit meiner Unterschrift, dass ich meine Arbeit selbständig ohne fremde Hilfe 
verfasst habe und meine Angaben über die bei der Abfassung meiner Arbeit benützten 
Quellen in jeder Hinsicht der Wahrheit entsprechen und vollständig sind. Alle Quellen, die 
wörtlich oder sinngemäss übernommen wurden, habe ich als solche gekennzeichnet.  

Des Weiteren versichere ich, sämtliche Textpassagen, die unter Zuhilfenahme KI-
gestützter Programme verfasst wurden, entsprechend gekennzeichnet sowie mit einem 
Hinweis auf das verwendete KI-gestützte Programm versehen zu haben.  

Eine Überprüfung der Arbeit auf Plagiate und KI-gestützte Programme –unter Einsatz 
entsprechender Software– darf vorgenommen werden. Ich habe zur Kenntnis genommen, 
dass unlauteres Verhalten zu einer Bewertung der betroffenen Arbeit mit einer Note 1 oder 
mit «nicht bestanden» oder zum Ausschluss vom Studium führen kann.» 
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